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«Yes, it is a Revolution» 

Die Quant28 mit DSS System ist ein Lakeracer und Daysailor für anspruchsvolle Seglerinnen und Segler, die 
sich schon immer ein segelbares Hochleistungsboot gewünscht und Freude an echten Innovationen haben, 
ohne jedoch Segelakrobatik betreiben zu wollen. Der Vergleich mit einem 18footer-Skiff ist höchstens optisch 
zulässig. Trapeze beispielsweise suchen Sie auf der Q28 vergeblich.  

Obwohl die Q28 DSS der «Foiler-Generation» angehört,  benimmt sie sich wie ein modernes Sportboot 
konventioneller Bauart. Sicher stellt das Boot ein bisschen höhere Anforderungen an Skipper und Crew, als 
manche der uns in Europa bekannten Sportboote in der Grössenklasse ab 8m. Das geringe Gewicht und die 
schlanken Linien machen das Boot sensibel, lebendig und interessant – auch bei moderaten 
Windverhältnissen. Langweile kennt eine Q28 Mannschaft nicht. Die 28er fährt noch, wenn andere längst 
stehen. Auf der anderen Seite ist die Stabilität jedoch wesentlich besser, als die Daten vermuten lassen. Passt 
man die Segelfläche den Verhältnissen an, ist das Boot auch bei Starkwind gut beherrschbar. 

Anders als bei den Foilern, die wir heute kennen, ist der Einsatzbereich der Q28 dank DSS ausgesprochen 
hoch: Regattasegeln, Freizeitsegeln, Feierabendsegeln und v.a. Fun-Segeln - alles möglich, bei moderaten 
Bedingungen auch mit kleiner Crew.  

 

  Mit der Quant28 erhalten Sie dank DSS zwei Boote in einem:  

 Boot 1 mit eingezogenen Foils ist sehr schlank, sehr leicht, mit reichlich Segelfläche für Leicht- bis 
 Mittelwind. Dank Foil entfällt 60% des Ballasts am Kiel. Die Q28 ist daher extrem schnell für ihre Länge. 
 AmWind und vor dem Wind: Das überlegene, lebendige Boot für unsere Seen.  

 Boot 2 mit ausgefahrenem Foil vermittelt Multihull-Feeling ab 9kts Speed. Sie segeln im Extremfall fast 
 100% schneller als konventionelle Vergleichsboote dank dem Foil, der das Boot aufrichtet und anhebt.  

 Fazit: In Boot 1 wirkt der Foil indirekt (spart Ballast ein), in Boot 2 wirkt er als «Stabilitätsversicherung» 
 falls der Wind zulegen sollte. Hier wirkt er direkt als «Nachbrenner». 

 

Die im Kasten beschriebene Bootsphysik wird durch den Einsatz des DSS erst möglich und die damit 
verbundenen Eigenschaften legen die Eignung der Q28 als «Lake-Racer» nahe: Die Quant28 ist bei 
fachmännischer Bedienung ein eigentliches Allwetter-Boot.  

Man gewinnt mit ihr deshalb nicht nur Läufe bei Leichtwind sondern auch bei höheren Windgeschwindigkeiten. 
Ihre teilweise drastische und erstaunliche Überlegenheit hat sie in den vergangenen zwei Saison praktisch bei 
jedem «Auftritt» demonstriert und dabei nicht nur Boote in derselben Grössenklasse geschlagen, sondern auch 
wesentlich grössere Yachten. 

Die Quant28 ist aber auch und vor allem ein «Fun-Boot» für enthusiastische Segler und Seglerinnen.  
Wer mit ihr bei moderaten 4 Windstärken unter Gennaker mit stetigen 17 bis 19kts Speed  
über unsere Seen gebrettert ist, wird sich auf anderen Booten schnell langweilen…. 
…und Achtung: Die Suchtgefahr ist extrem hoch. 
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Nicht nur sehr schnell sondern auch noch bescheiden und 
einfach in Handling und Unterhalt. 

Die Q28 ist für Ihre Grösse ein unerhört schnelles Boot, mit dem Sie auch bei gut dotierten Binnenseerennen 
eine gute Figur machen und rasch zum Schreck der «grossen Yachten» werden. Die erzielten Resultate belegen 
dies. Eine einigermassen eingespielte Crew kann auch mit den grössten Booten auf unseren Seen erstaunlich 
gut mithalten, ob bei mehr oder auch sehr wenig Wind. Lesen Sie hierzu Regattaberichte auf der Website.  

Das macht die Q28 interessant. Noch interessanter wird es dann, wenn man die Aufwandseite betrachtet. Ein 
modernes leistungsorientiertes Boot zwischen 10 und 11 Meter, das mit der Q28 einigermassen mithalten 
kann, ist rund doppelt so teuer in der Anschaffung (Neupreise) und immer noch wesentlich teurer, wenn es um 
den Ersatz des Verbrauchsmaterials geht (v.a. Segel), beim Winterlager, beim Transport etc. 

Das grösste Plus der leichten Quant28 ist die totale Flexibiliät beim Handling, beim Transport mit einem 
Mittelklass-PKW, beim Aufriggen, beim Aufbewahren etc. Das ganze erfolgt auf dem stabilen Trailer. Im 
Extremfall kann das Boot mit angeschlagenen Segeln gewassert werden. Eine eingespielte Crew baut das Boot 
in einer Stunde auf. Der Mast wird von Hand gestellt. Foil und Ruder werden einfach eingeschoben. Die Racks 
verbleiben am Boot. Fertig.  
Die Pflege ist ebenfalls einfach. Das Boot mit dem offenen Cockpit ist mit dem Hochdruckreiniger rasch wieder 
sauber. Fehlt ein Kran legt man das Boot im ruhigen Hafen oder an der Boje auf die Seite und reinigt das 
Unterwasser bequem vom Beiboot aus.  
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Saison 2011 und 2012: Silbermine namens Quant28! 

 Schnellste Yacht beim ersten Rennen «T-Derby», Luzern im Mai 2011, total 53 teilnehmende Boote 

 Siegerin der Jahreswertung regionale Meisterschaft Zürichsee in 2011 (mit Minimal- Zahl an gesegelten 
Rennen = kein Streichresultat) 4 von 5 Rennen schnellste Yacht über alles (65  - 155 Boote pro Lauf). 

 2. Rang Genf-Rolle-Genf nach berechneter und gesegelter Zeit 2011 in der Klasse, 9. Monohull  (180  Boote) 

 Siegerin der Jahreswertung regionale Meisterschaft Zürichsee in 2012 mit Rekordpunktzahl (Start in 
Rennklasse 1: 8 Rennen = 8 Siege = Allzeit Rekord), 7 von 8 Rennen schnellstes Boot über alles (65  - 155 
Boote pro Lauf) 

 Klassensiegerin Genf-Rolle-Genf 2012 nach gesegelter und berechneter Zeit. 8. Monohull von 200. 
Zieleinlauf 9 sec. hinter der grössten Libera (14.2m) des Lac Léman nach über 6 ½ Stunden Segelzeit! 

 Bol d’Or 2012: Siegerin nach gesegelter Zeit in der Klasse TCF1/2 (47 Boote im Ziel). 7. Monohull (430 
Boote). Zieleinlauf 3 Min.  hinter Taillevent II einer Yacht von 14.20m Länge nach einer Regattadauer von 
total 21 h 15 min! 

Regattaberichte und andere Meldungen der letzten beiden Saisons auf www.quant-boats.com  (News) 
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Ein paar Impressionen 
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Technischer Steckbrief: Quant28 

Konstrukteur    Hugh Welbourn 

Kategorie    C (küstennah) 

Länge    8.55m oder 28Fuss 

Gesamtlänge inkl. Gennakerbaum  11.49 

Breite mit/ohne Racks   3.50/1.95m 

Tiefgang    2.00m 

Leergewicht    550kg 

Ballastanteil    180kg 

Segelfläche am Wind   44.5m2 

Gennaker    80.0m2 

Baujahr    2011 

 

Rumpf und Decksbauweise 

Kohlefaserkonstruktion im Vakuum-Handauflegeverfahren mit Epoxid-Harzen, Sandwich (Schaum, Core-Cell). 
Kiel-Finne, Foil und Ruder ebenfalls in Kohlefaser-Bauweise  

 

Rigg (Mast und Baum) 

DSS spezifisches Engineering aus einer spezialisierten australischen Mast-Schmiede. 

Mastgewicht inkl. Verstagung 25.5kg  

Konventionelle Verstagung mit Dy-Form (Achterstage in Dyneema) 

 

Preis 

Herstellungskosten  2011 (ohne Entwicklungskosten) ca. CHF 200’000.- (ca. 167’000 Euro) 

Preis heute (total inkl. Ausrüstung)  CHF 100’000.- (ca. 83’500 Euro ab Zürich) 

Wir sind offen für diverse Finanzierungsmodelle (Leasing, Teilzahlung etc.) 

 

Lieferumfang: Regattafertiges Boot  

Boot, Trailer, Transportdecke, Vollpersenning für Boje und Trockenplatz 
Segel: Grosssegel EuropSails, 2 Focks NorthSails, 1 Starkwindvorsegel EuropSails, 1 fliegende Topgenua North 
Sails, 2 Gennaker North Sails, 1 Code-Zero NorthSails  

Vor der Lieferung im Frühjahr erfolgt ein Refit (Optisch und soweit nötig auch technisch). 

 

Kontakt: 

Quant-Boats: Michael Aeppli, +41 (0)79 623 77 03 

michael.aeppli@praesentationserfolg.ch (direkter Kontakt) 

 

   

 

 



The Future in Sailing based  on DSS 
 

Was ist DSS und wie funktioniert es? 

Genial einfache Grundidee: 

Ein Flügel anstelle von viel Bleiballast. 

In Zukunft werden (hoffentlich) viele Segelboote mit 

einer Flosse (foil) ausgestattet sein, die in Lee 

ausgefahren und vom Wasser umströmt, - einem 

Flugzeugflügel gleich - Auftrieb produziert und 

diesen in Form von aufrichtendem Moment an das 

Boot weitergibt – es also gegen den Wind aufrichtet 

und übermässige Krängung verhindert. Das Boot 

wird von der Leeseite hoch gedrückt und nicht wie 

bis anhin mittels Ballast (Bleibombe am Kiel) 

aufgerichtet.  

 

Heute ist DSS ein gut erforschtes, in der Praxis 

getestetes und patentiertes System. 

DSS Boote sind traditionellen Einrumpf-Booten 

generell überlegen. Auf bestimmten Kursen (Winde 

ab gut 10kts, quer zur Bootsachse), ist die 

Überlegenheit sogar extrem. 

Sportliche DSS Boote verdrängen ca. halb so viel 

Wasser (= halbes Gesamtgewicht) wie vergleich-

bare moderne Boote traditioneller Konstruktion. 

Dies erklärt einen Teil ihrer Überlegenheit. 

 

 

 

www.dynamicstabilitysystems.com 

Vertiefende Infos auf www.quant-boats.com 

7 



The Future in Sailing based  on DSS 
 

Typisch DSS 

Das Heck eines modernen Sportbootes bei 

schneller Fahrt: Das Heck wird ins Wasser 

gedrückt, der Bootskörper wird angestellt, der Bug 

hebt sich an, eine kompakte Wasserfläche schiesst 

unter der Abrisskante hervor. Der Formwiderstand 

ist erheblich und nimmt mit mehr Speed weiter zu. 
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Anders auf der Quant28. Der Foil vermindert nicht 

nur Krängung sondern hebt das ganze Boot parallel 

zur Wasserlinie deutlich an. Ab ca. 13 kts Fahrt 

ergibt sich dieses Bild. Der Formwiderstand des 

Bootes wird deutlich vermindert und wird mit 

zunehmender Geschwindigkeit kaum grösser. 

Verdrängung Boot (Q28)   550 kgs 

+ Mannschaftsgewicht   350 kgs 

+ Ausrüstung/Diverse      50 kgs 

= Total Verdrängung (statisch)  950 kgs 

− Auftrieb des Foils ab 13 Speed                    - 500 kgs 
= Total Verdrängung (dynamisch)  450 kgs  

Folgende, stark vereinfachte Rechnung zeigt, was passiert und wieso die Q28  
ab gut 3 Beaufort auf bestimmten Kursen dramatisch schneller segelt, als vergleichbare, 
konventionelle Sportboote 
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